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Tätigkeitsbericht des BUND Kreisverbands Groß-Gerau 

für die Periode JMV 2023 (10.3.23) bis zur JHV 2024 (15.3.24) 
 

Thematisch geordnet und  zusammengestellt von Jutta Stern und Gutta Dreyer 

 

VORBEMERKUNG  

Beim Zusammenstellen des Jahresberichts haben wir erfreut festgestellt, dass Umfang, 

Vertiefung und Medienecho unserer  Natur- und Umweltaktivitäten im Kreis im Berichts-

zeitraum noch  einmal zugenommen haben. Wir haben überdies den  Eindruck gewonnen, 

dass sich die Kommunikation von Sprecher*innen, Vertreter*innen, Beauftragten und Mit-

gliedern des Kreisverbands sowohl quantitativ als auch qualitativ verbessert hat. 

Der Einfachheit und Übersichtlichkeit halber haben wir die vielfältigen Aktivitäten von Mit-

gliedern in Ortsverbänden und Gruppen vor Ort direkt  mit eingearbeitet. 

  

1. ORGANISATION  

Der Großteil der Geschäftsstellenarbeit wird von Petra Corbet im Home-Office als Teilzeit-

Angestellte mit finanzieller Unterstützung durch den Landesratfonds "Präsenz in der Flä-

che" geleistet. Neben vielen anderen Tätigkeiten gibt sie inzwischen eigenständig den 

übersichtlichen Newsletter des KV heraus, hält Kontakt mit dem LV, gestaltet und ver-

schickt Einladungen, Aufrufe, Ankündigungen und aktuelle Berichte an alle Mitglieder und 

verteilt Mails an die zuständigen Sprecher*innen im Vorstand. 

Die kommissarische Geschäftsstelle befindet sich derzeit noch unter der Adresse von 

Herbert Debus, der bisher viele Aufgaben von dort aus erledigt hat, sich aber zukünftig 

aus der Vorstandsarbeit zurückziehen will. 

Jutta Stern nimmt Aufforderungen zu Stellungnahmen vom LV entgegen und leitet sie an 

die Bevollmächtigten weiter 
 

1.1. Vorstand 

Zum engeren gleichberechtigten geschäftsführenden Vorstand (Sprechermodell) gehören: 

 Sprecherin Christine Allendörfer,   

 Sprecher Herbert Debus, 

 Sprecherin Heike Muster,  

 Sprecher Andreas Swirschuk,  

 Schatzmeisterin und Sprecherin Gutta Dreyer 
 

Im erweiterten Vorstand arbeiten außerdem mit  

die Vertreter*innen der Ortsverbände 

 Dirk Kieselstein für Mörfelden-Walldorf, 

 Jutta Stern für Groß-Gerau bis November 23 (Auflösung des OV GG in einer Mit-

gliederversammlung), 

 Walter Astheimer für Nauheim seit Juli 23 (Neuwahl), Vertretung Reinhard Seiler 
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und die Ortsbeauftragten 

 Gerhart Thallmayer für Rüsselsheim/Raunheim, Schwerpunkt Raunheim 

 Heike Muster für Rüsselsheim/Raunheim, Schwerpunkt Rüsselsheim 

 Isabelle Hummel für Bischofsheim 

 Bruno Zecha für Kelsterbach 
 

1.2. Beiräte und Gremien: 

Hier sind wir vertreten durch  

 Naturschutzbeirat des Kreises GG: Robert von Klitzing, Vertretung: Christine Allen-

dörfer sowie als sachverständiger Bürger Henner Gonnermann 

 Fahrgastbeirat des Kreises GG: Dirk Kieselstein 

 Naturschutzbeirat Rüsselsheim: Gerhart Thallmayer 

 BUND Landesrat: Andreas Swirschuk, Vertretung: Isabelle Hummel 

 Abfallbeirat: Isabelle Hummel  

 Landschaftspflegeverband: Herbert Debus (KV), Reinhard Seiler, ab Juli 2023 Wal-

ter Astheimer (OV Nauheim), Dirk Kieselstein (OV MöWa), Gutta Dreyer (OV GG 

bis zu dessen Auflösung) 
 

1.3. Delegierte für die Landesmitgliederversammlung: 

Aktuelle Delegierte des KV 

 Tatjana Völker-Scholl, Thomas Völker, Andreas Swirschuk, Jutta Stern, Reinhard 

Seiler; Vertretung: Isabelle Hummel, Bodo Schneider-Schrimpf 

Aktuelle Delegierte des OV Mörfelden-Walldorf 

 Dirk Kieselstein, Ulrich Raiss; Vertretung: Wolfgang Dilfer, Lutz Nicolaus 

Aktuelle Delegierte des OV Nauheim 

 Walter Astheimer; Vertretung: Reinhard Seiler  
 

1.4. Sitzungen des Kreisvorstands 

Unser Kreisvorstand hat an Stärke und Motivation hinzugewonnen - durch neue und sehr 

engagierte Sprecher*innen, erhöhte Präsenz der Mitglieder des erweiterten Kreisvorstands 

auf den Vorstandsitzungen und durch eine gut funktionierende  Arbeitsteilung (Projekte, 

Zuständigkeiten, Öffentlichkeitsarbeit usw.). Zusätzlich war sicher auch die effektive Vor- 

und Nachbereitung von Sitzungen durch unsere Assistentin Petra Corbet (Einladung, Ta-

gesordnung, Protokoll) mit verantwortlich. Mit der zunehmenden Normalisierung des Le-

bens nach der Corona-Pandemie konnten Vorstandssitzungen wieder monatlich und in der 

Regel in Präsenz abgehalten werden. Da die angedachten Räumlichkeiten für eine Ge-

schäftsstelle in Walldorf noch nicht verfügbar sind, fanden die Kreisvorstandssitzungen an 

wechselnden Orten im Kreis statt.  

Bei Bedarf wurden zusätzliche vorbereitende und klärende  Besprechungen abgehalten 

sowie eilige Beschlüsse auch per E-Mail oder telefonisch herbeigeführt. Daneben gab es 

weitere Treffen, Informationsveranstaltungen und ggf. anlassbezogene Feiern (z.B. Ab-

schaltfest). 

 

1.5. Website und Öffentlichkeitsarbeit 

Unser Web-Administrator Thorben Jaworr gestaltet ehrenamtlich die Website des Kreis-

verbands. Die Website wird fortlaufend aktualisiert durch Berichte, Termine und Presse-

mitteilungen des Vorstands. Im vergangenen Jahr wurde die Website von Christine Allen-
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dörfer weiterentwickelt durch thematisch geordnete Verlinkung mit Landes- und Bundes-

themen. Dies bietet Interessierten eine schnell verfügbare und vertiefte Einarbeitung in 

umweltpolitische Problemfelder im Kreis.  

Im Berichtszeitraum wurden in Absprache mit dem Kreisvorstand kontinuierlich Pressemit-

teilungen zu  aktuellen  BUND-relevanten Vorgängen und Planungen im Kreis herausge-

geben, siehe ‚Themenbereiche‘. 

Eine besondere Ehre wurde in diesem Jahr unserem Gründungsmitglied Henner Gonner-

mann zuteil – auf Antrag des Kreis-BUND wurde ihm im Januar 2024 auf einer feierlichen 

Veranstaltung mit Presseecho das Bundesverdienstkreuz verliehen für seinen langjährigen 

außergewöhnlichen Einsatz für den Schutz und den Erhalt der Natur im Kreis GG. 
 

1.6. Mitgliederentwicklung 

Die Zahl der Mitglieder hat sich weiter erhöht, auch durch die erfolgreiche BUND Werbe-

aktion im Herbst 2023 in mehreren Gemeinden des Kreises (Bischofsheim, Ginsheim-

Gustavsburg, Riedstadt, Raunheim, Rüsselsheim).  

1.1.2020           950 Mitglieder 

1.1.2021       1.100  Mitglieder  

1.1.2022       1.062  Mitglieder 

1.1.2024       1.131  Mitglieder 

 

2. THEMENBEREICHE 

Im Berichtszeitraum haben wir uns mit den folgenden Themenbereichen auseinanderge-

setzt (in Form von Pressemitteilungen, Demonstrationen, juristischen Auseinandersetzun-

gen, Naturschutzarbeit, Briefen, Mitarbeit in örtlichen BIs, Stellungnahmen, Artikeln in 

BUND-Organen, Veranstaltungen, Gesprächen etc.).  

Die Einteilung ist allerdings weitgehend formal, da bei ökologischen Themen bekanntlich 

in besonderem Maße alles mit allem zusammen- und voneinander abhängt. 
 

2.1. Energiewende unterstützen:  

Ansprechpartner*innen: Dirk Kieselstein, Christine Allendörfer, Heike Muster; 

Atomkraft, Atommüll: Andreas Swirschuk 

 Zusammenarbeit mit dem Verein Energiewende, 

 Unterstützung der Energieinitiative ‚Balkonsolar Wohnpark Walldorf‘ bei der Errich-

tung von Steckeranlagen für Balkone – an diese Gruppierung geht auch die dies-

jährige Umwelt-Eule des BUND KV GG 

 in Planung: Errichtung einer öffentlichen PV-Anlage auf Carports in Walldorf (Ge-

meinschaftsprojekt BUND KV und OV Mörfelden-Walldorf) 

 Beteiligung an zwei Online-Veranstaltungen zur Solaroffensive 

 keine Einwände gegen die z.Z. geplanten schwimmenden Photovoltaikanlagen im 

Groß-Rohrheimer Kiesloch, im Bornbruchsee Mörfelden und im Kiebertsee Trebur      

 Einwände gegen geplante Freiflächenphotovoltaik  in großem Stil in Worfelden (47 

ha), Mörfelden (9 ha) und Leeheim (17ha) 

 in 2023: zwei Veranstaltungen zum Thema Wärmepumpen im Kulturcafé 

 Abschaltfest in GG am 15.4.23 anlässlich des Endes der letzten AKWs 

 

 
 



4 
 

2.2. Verkehrswende / Nahmobilität fördern:  

Ansprechpartner*innen: Christine Allendörfer, Heike Muster, Reinhard Seiler, Dirk 

Kieselstein; Flughafen: Herbert Debus 

 Mitarbeit im lokalen Nahverkehrsbeirat,  

 Kontaktpflege "Forum Verkehrswende GG"  

 Beteiligung am Widerstand gegen den Autobahnausbau: Teilnahme an Fahrradde-

mo, Mahnwache, Protestdemo Schiersteiner Brücke 

 

2.3. Klimaschutzanpassung weiterentwickeln:  

Ansprechpartner*innen: Christine Allendörfer 

Wald: Herbert Debus, Henner Gonnermann, Jutta Stern 

Stadtbegrünung: Isabelle Hummel 

 auf Betreiben des KV im November 2023 Strategiebesprechung und Positionsklä-

rung mit dem LV in Frankfurt zum Thema Riedwaldproblematik und Wasserversor-

gung der Metropolregion  

 Stadtbegrünung voranbringen: Ämter in den Gemeinden anschreiben zur Einforde-

rung von sachgerechter Grünpflanzung und -pflege, Erwirken von vorgeschriebe-

nen Ausgleichsmaßnahmen und Erhaltungspflege der Anpflanzungen, Eingreifen 

z.B. bei Naturzerstörungen und/oder bei Pflanzung ökologisch minderwertiger oder 

standortfremder Gewächse 

 Eintreten für klimarobuste Gärten und Anlagen durch Anschreiben an die Gemein-

de, Unterstützung der Klimaaktiv Gruppe Groß-Gerau, Aufklärungsarbeit auf Pflan-

zenflohmärkten in GG und Nauheim etc. 

 

2.4. Wasser reinigen, sparen und speichern:  

Ansprechpartner*innen: Christine Allendörfer, Herbert Debus, Reinhard Seiler 

 Unterstützung einer Klage mit 2000 Euro gegen den Bescheid des RP Darmstadt 

zur Trinkwasserförderung im Vogelsberg (zu 80% zugunsten der Stadt Frankfurt) 

 Klage gegen Wasserrechtsbescheide des RP für die Wasserwerke Jägersburg und 

Allmendfeld im Hessischen Ried zum Großteil für die Metropolregion und die 

dadurch entstehende Austrocknung der Wälder. Unser Prozess zum Jägersburger 

Wald wird im April 2024 fortgesetzt.  

 Fortführung der Klage gegen die Wasserrechtsbescheide des RP für die Wasser-

werke Jägersburg und Allmendfeld im Hessischen Ried (nach Teilsieg des BUND 

und Revision durch BUND und RP Darmstadt). Durch die genehmigten Fördermen-

gen sind die grundwasserabhängigen und rechtlich hochgeschützten Wälder im 

Ried von Austrocknung bedroht. Der Prozess vor dem hessischen Verwaltungsge-

richtshof  wird am 16. April 2024 fortgesetzt.  

 Forderung zur Verbesserung der Trinkwasserqualität: Antrag an die LDV,  die hes-

sische Landesregierung zum Bau von 4.Reinigungsstufen in 10 Kläranlagen (be-

sonders im Riedgebiet) aufzufordern; Organisation einer Veranstaltung in GG mit 

Gewässerfachmann Dr. Seel im Kulturcafé Groß-Gerau 

 aufmerksam machen auf Grundwassergefährdung durch PFAS-belastete Böden 

 aufmerksam machen auf potentielle Grundwassergefährdung durch Erdölförderung 

im Hessischen Ried  
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2.5. Natur- und Artenschutz voranbringen 

Ansprechpartner*innen:  

Mainaue: Gerhart Thallmayer, Herbert Debus 

Amphibien, Mersheimer Lache, Lichtverschmutzung: Gerhart Thallmayer 

Streuobst: Dirk Kieselstein, Herbert Debus, Heike Muster 

Landschaftspflegeverband: Dirk Kieselstein sowie alle LPV-Delegierten (siehe ‚Bei-

räte und Gremien‘) 

• Amphibienschutz unter geänderten klimatischen Bedingungen: Wiederherstellung 

und Erhaltung eines Spätlaichertümpels (Mersheimer Lache)für die Dauer der 

Laichzeit mittels Solarpumpe, Überwachung und Anmahnung von Pflegemaßnah-

men auf der Ausgleichsfläche Fraport in Trebur 

• Schutz der Rüsselsheimer Mainauen gegen Großveranstaltungen, auch durch juris-

tische Maßnahmen. Fortgesetztes Eingreifen wird ggf. notwendig werden 

• Erhaltung von Offenland und Grünland: Streuobstwiesen pflegen (Rüsselsheim, 

Nauheim, Mörfelden-Walldorf) 

• Mitgliedschaft und Mitwirken  im Landschaftspflegeverband, z.B. Teilnahme am 

Rebhuhnprojekt des LPV 

• Bau von sog. Hirschkäferwiegen im Raunheimer Wald (Schulprojekt) 

• Aufstellung von Hähertischenm im Raunheimer Wald (Schulprojekt) 

• offizielle Unterstützung des Vereins gegen Lichtverschmutzung (Insektenschutz), 

Gespräche mit Bürgermeistern/Zuständigen 

• Infos zu Moorschutz und -renaturierung, zu torffreier Gartenerde (Schwerpunkt auf 

den diesjährigen Pflanzenflohmärkten) 

• Einforderung naturnaher Teichrandbepflanzung in Bischofsheim  

• Schafbeweidung zur Beibehaltung von Offenland in MöWa 

• Wiederkehrende Einforderung artenschutzfachlicher Ausgleichsmaßnahmen und 

Ersatzhabitate mit Funktionskontrolle durch zuständige Kommune bzw.  Behörde 

(z.B. beim neuen Hallenbau für die Golfsportanlage Gernsheim) 

 

2.6. Nachhaltige Landwirtschaft, Bodenerhalt und Ernährung: 

Ansprechpartner*innen: Kontakt zum Bauernverband: Heike Muster, Christine Al-

lendörfer; Kontakt zu Bio-Bauern: Herbert Debus 

• Kampf gegen das XXL-Gewächshaus in Gernsheim, zusätzlich: Der diesjährige 

BUND-Umwelt-Hammer geht an den Verantwortlichen Jirko Stiller  

• Ackerland erhalten, Versiegelung verhindern: Stellungnahmen Riese und Müller, 

Kiesabbau Trebur, Freiflächen-Photovoltaik  

• Unterstützung für Essensretter (Efa = Essen für Alle, eine Organisation, die Le-

bensmittel vor dem Müll bewahrt)  

 

2.7. Lokale Schadstoffbelastungen verhindern: 

• Fortgesetzter Kontakt zur BI "Bürger in Acht" in Gernsheim (Kampf gegen Solvadis-

Erweiterung) 

• Weitere Unterstützung der BI "Büttelborn 21" im Kampf gegen die Atomrestmüllla-

gerung auf der örtlichen Deponie (Teilnahme an Veranstaltungen und Petitionen) 
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2.8. Handelsbeziehungen und Lieferkettengesetz  

Ansprechpartner Handelsbeziehungen: Herbert Debus 

Ansprechpartnerin Lieferkettengesetz: Jutta Stern 

• Faire Handelsbeziehungen und europäisches Lieferkettengesetz erstreiten 

• Mitarbeit im 'Netzwerk gerechter Welthandel': Stand zu CETA/TTIP beim Klima-

streik von Fridays for Future in GG 

• Mitarbeit in diversen Gremien 

 

2.9. Sonstige Zusammenarbeit in weiteren Netzwerken  

• mit dem Kreisbauernverband  (Heike Muster) 

• mit anderen Untergliederungen des BUND, z.B. Mainanrainer-KVe wegen Mainau-

en, BUND Bergstraße 

• mit Fridays for Future z.B. für Kundgebungen, mit Greenpeace z.B. für Mahnwache 

in Wiesbaden) 

• mit Greenpeace für Demo zur Verkehrswende (Wiesbaden) 

• mit anderen zielgleichen Verbänden wie NABU, Landschaftspflegeverband, 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald u.a.  

• mit dem 'Aktionsbündnis gegen Rechts' und anderen Ad-hoc-Bündnissen gegen 

Rechtsextremismus und rechte Politik  (wegen destruktiver Umwelt- und Energiepo-

litik,  Klimawandelleugnung) auf Demos und Kundgebungen (Jutta Stern) 

 

2.10. Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliederwerbung 

• ständige Aktualisierung der Website (Berichte, Pressemitteilungen, Ankündigungen) 

• Entwicklung und Erweiterung der Website des KV GG, Verlinkung mit Landes- und 

Bundes-Themen 

• Pressemitteilungen zur Arbeit von KV und Ortsverbänden und zu aktuellen Kontro-

versen, s. Website BUND KV GG/Service/Meldungen  

• Stellungnahmen der Bevollmächtigten zu öffentlichen Ausschreibungen und Projek-

ten, z.B. H. Muster: Bebauungsplan Eselswiese Rüsselsheim, B. Zecha: Be-

bauungsplan Reichenbergerstraße Kelsterbach, Ch. Allendörfer: Golfplatzhalle 

• Jährliche öffentliche Verleihung der Umwelteule und des Umwelthammers 

• dreiwöchige Haustür-Mitgliederwerbung in Bischofsheim, Ginsheim-Gustavsburg, 

Rüsselsheim, Raunheim, Gernsheim und Riedstadt mit Erläuterungen der Aktionen 

und Ziele durch die Werbenden 

• Begrüßung/Einbindung  neuer Mitglieder durch Kontaktierung und auch durch das 

Angebot des traditionellen Neujahrsempfangs, der in 2024 in Form eines zwanglo-

sen BUND-Winterbrunchs stattfand 

 

 

Für weitere Informationen wird auf die Website des KV Groß-Gerau verwiesen: 

https://bund-kv-gg.de/ 

https://bund-kv-gg.de/


Fahrradsternfahrt  -  Protest gegen Auto-
bahnausbau, 23.4.2023 

Verleihung des Bundesverdienstkreuzes an 
Henner Gonnermann,, 19.1.2024 

BUND KV GG        
März 2023 bis März 2024 

Abschaltfest anlässlich der Abschaltung der letzten 
AKWs, 15.3.2023 

Pflanzenflohmarkt mit Infos zum The-
ma ‚torffreie Erden‘, 22./29.4.2023 

Bau einer Hirschkäferwiege, Gemeinschaftsaktion 
mit einer Schulklasse, 14.12.2023 

Baumpflanzaktion auf einer unserer 
Streuobstwiesen, 11.11.2023 


